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Augerner eschichtonalender. angenehm fühlbar machen mürden. Unsere Miliz 2 „Jede Klimaart ist sozusagen in der Schwei—

—8 26.6 *— Derhone armer leistet, wenn man deren kurze Instruktiond Sech weiz. rede und der —  nur die —
. Die Megierung e über ebenlpunliezeit i i — j 3 j j i

 e ceheee zeit in Vetracht zieht, Gutes, sast mehr. als sich Verband schweizer. Artillerlevereine. n und deshalb freut es uns, wenn diese
p e nn warten iaßt. Ueber diesen Vunkt jchenen die Dessen Delehicrtenotrsammlung sond iehten Sonmtag,tleine Mepublit noch viele Jahre das beliebteste
 e e rize Dersiteesremdländischen Offtziere, welche unsern gröhern in S. Gaal Ten sian and wahlte hro isds ob Wandernel für alle bleibt, welche einen ange
Fraee eeen dehe adeen e aier Mandvern in immer wachsender Zahl folgen, imZurich als Vorort. ESr wurde belchtossen keine nehmen Euroda,anfent hait wohen woen
sann The onhnde In Gane berpfchien jetz Reinen u sein. Der Sland umferer Armer ist Preiarbeiten antmschreiben, dagegen sollen an —

 aictuschen Guimnued destastenß Glnen duaise velatih ein duter Leider aber onmt esden tümftigen Anitmietagen Wettu buntten V e e ereee

——— ee b im Kriege nicht auf die relative, sondern auf die w tpen wit dichlet der Nichtecrbanbanib 35 r 9 ————F ilten het n hůeder. mi erufen kaun.

 ee es hissen weden; dah diesa bso huteLeiftungsfähigkeit an. Wenn einmal 3 3 — Uschaft i ä

Briesicramtbtandidaten eine ordenuliche Paun der Brummbaß der Kanonen zum Tanze aufspielt eeeeeeee Am ee e eoseeee
wesichensolten. iu sw. und das Kleingewehr das „Violingesäusel dazuihe eint Abgeordnetenversammuumg ane der Diorhenfruhe dem Guische inen wvesuch
 — — sici ee ãßlich derkantonalenlandwirtschaftlichen

F mit, so fragt es sich mur mehr. welche von An zsrelinnge am 10. und 11. Detober ins hestattet hatten, fand in der Aula des neuen

Was folgt aus den Nauöbern? d henonain. iennen ünnn diinan saen e3ig i; aufwelche Weise die KriegsViehversicherung, schweizer. tralstell —BMVä 5* —*8
Wir haben die Berichterstattung verschiedenertuchtigkeit erworben worden ist, ob in einer lauger Aprter eee  die Hauntversammiung geheißen und er eroffnete

gröherer Schweizer Blatter über die diesjährigen,oder kurzen Audbildungdzeit, ist ganz gleichgültig. — Vresse. Wie verlautet, soll vom 1. Okt. diesebe auch mit einer langern Rebheß

Uebungen des V. Armeekorps, soweit die Verichte Diesen absoluten Maßstab der Kriegstüchtigleit sab in Bern ein zweimal wöchentlich erscheinendessn Ie eue —A —r ——
von Fachmannern herrührten, derfolat und uns sdurfen wir also nie aus dem Auge verliertn, wenu Blatt in franzasisscherSpracheerscheinen. — ——— ew
dadutch — wie wir wenigstenz annehmen — die wit und nicht in schwere Illnstonen, die sich im Hr. Pir. O. Zellwegex hat mit der Num sungen beiwohnen konnte. — warf er einen

Moglichteit derschafft,mo ein Bild uber densErnstfall bitter rächen würden, einiullen wollen.mer vom 28. Seplember die Chefredaktionistorischen Rückblick auf die anniclang der Ge

Autjall det Viendder und den Stand unserer/ Damit kommen wir von selbst auf den der Alig Schweiger Zeitung, Aber.)jelischast jehmweiserischer Tierürzte, auf die vor 1s
nilitürischen Audbildung und Leistungsfühigteits, Beut ezug“ und was damit zusammenhängt eee wy ne ree er die Jahren erfolgie Rekonstruttion der Gesellschaft
mm allgeneinen zu machen. Wer mit offenem Nugej Um die jahrliche Abgabe von fechs Millionen e nach welchen er dasß Blatt zu leiten ind deren Taligkeit, weiche auch den Veweit er

and ohne Voreingenommenheit irgend welcher Ar VBundesgelder an die Kantone plaufibel zu machen. xi———bracht,daßdieVereinigungeineEristenzberechtig
m der Hand dieser Berichte sich ein Urteil überdieselbe als möglich hinzustellen, ist ncunentlich auch 22 ung habe. Daß man zu dieser allgeweinen An

ie Kriendtuchtigteit unserer Urmee bildet undauj das Militürwefen hingewiesen worden, wo), — Frendenvertedr. —— ye gekonmen. beweise einerseits der Beitritt der
Aie daraus sich ergebenden Lehren und Folgerungen), beträchtliche“ Ersparnisse nicht nur möglich, son — —8— 9 Ap Herald Pee zur Gesellschaft und die vorliegende
lieht, wird sich sagen mussen, daß noch recht vieles dern selbst auch tunlich seien. Dieser Hiuweis is schediesen e ——— o 6

 tun übrig bleibt und daß. wenn auch unte auf seiteder beutezuglerischen Preffe ein gewöhn bertehrowesen enthielt, sah — die Rinn X —XE des tierürztlichen Berufes
Lufrechlerhaltung des gegenwartigen Charalter licher; Aber in leinem eingigen dieser Orgaut haben koumission von Luzern, Vierwaldstätter See und) bemerlte Hr. Prostssor Hirzel. daß derselbe so
ruscrer Armee und ohne größere Jnanfpruchnahmewir bis jetzt eine Angabe darüber gefunden, auf sUmgebung veranlaßt, diese tendenzidfen Anschuldig. wohl in Bezug auf materiellen Gewinn, als auch

es Mannes für den Dienst. dech eber an eine welchen Kubriten die Abstriche vorgeuommen wer- sungen kurzerhand zurückzuweisen. Dieselbe schriebsin Bepug auf, die wissenschaftliche Tätigteit ein
och intensibere Ausnühung der Dienstzeit, als /den sollten und ohne Nachteil für die Audbildung dem Heraldo: undankbarer sei und eine Besserung der Berufs eet 8 — ——

ine Vernchung and VDerninderung ber dufe sanferer Nrmer aut bemeristeliht werden iönnen ,Wodl das bese Mittel, die Auschuldigungem sourtanmisse pun daunn eintreie. wenn gu einer a

mnd an erhebliche Abstriche bei den usgaben füörl Man begnügt sich mit einer gang allgemein hin Ihret Sortespondenten zu widerlegen, besteht sbeitateilung Zuslucht genommen werde. Darunter
das Militärwesen gedacht werden muß. geworfenen Phrase; eine Begründung, ein nüheres —— wir auf die re —msiaud e * — 7 i2

Was nmãchst die Mannschaft betrifft, so .Eintreten erspart man sich vollständig. Das ijft weisen — * ae ee v Ir ![ * Anee i
en Willigkeit in der Ertragung von Strapazen zwar recht einfach und bequem, in unserm Falle —E v — nach 8 —58 8 —— eee 38 * 5

8 — erh nichtsnuhiges Behinuen da — —
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—X —  ich abgehaltenen Delegiertenver e, welche Jahr um Jahr unser Lan schaft schweizerischer Tierärzte angehören.

zoch noch ungemein vieles, um ihn. wenn auch sanunlung des schweizerischen Bauernbuudes von besuchen. wohl wissend, daß sie es nirgends besser Dieser längern Ansprache folgte ein Referat
nir in relatid bescheidener Weise dem Soldaten sanderthalb Millidnen gesprochen, die im Militär-streffen. und die sich bei uns behaglich fühlen undsdes Hrn. Professor Hirzel über die Vieh

oer stehenden Heete an die Seite siellen zu können. wesen erspart werden kdunten. Einen Nachweis, die besten Referenzen über unser Land und seine suersicherung. Seit den frühern bezüglichen
die Nnteroffigere sowie die Subalternoffere ho und ie dicse Crsparnisfe plahgeeisen sailten— Verlehroverhã inine abgeben. Brinahe jedes Horel Beratungen im Schoñe der Gesellschaft ist diese
haben vielfach die Mannschaft zu wenig in der hat er sich volllommen erspart; die allgemein hin 535 J we soe Tgeinatig 3 vrnn ppeertqy 7 gerrenns
dand; namentlich gilt dies in Bezug auf das sgeworfene Phrase genüte seinem Zwecte und inon esucher, umd angesichs dieser der BandwirtschaftinwesentlichandereVer
— atfache wird die schnöde Korrespondenz beurteilt hälinisse gerüctt worden. Der Bund gewährt
Tuers g haufig rech gel· sdieser Versammlung, wo keiner ein Bedürsnis nachs werden, wie sie es verdient. Die unfreundlichen nämlich ü Viehversi

de und daher ein zielloses Schießen und be seiner nähern Begründumg empfand, hinlänglich.suud ngerechten — ozhr —— en— Wy eeeeee
ent F Deeere eintritt. Aber es liegt auf derHand, daß einem solchen, erstatters sind jedenfalls derAufmerksamkeit Ihres beruhen, und dirses findet nicht die Zuftimmung

h die Ausnützung des Terrains scheint beilediglich auf die Agitation berechneten Sahe aller Chefredaktors entgangen, da wir nicht voraussegen der Mehrheit der Tierärzte. Jnfolge dessen muß

anserer Armet einrecht schwacher Punkt zu sein, und jeder Wert abgeht, wenigstens in den Augen wollen, daß Ihr Blatt unser schweizerisches Ver.die Gesellschaft dadon Umgang nehmen, die Ein
vuhrend die Mannschast der stehenden Armeen vernünstig denlender und undefangen urteilender kehrswesen absichtlich zu schäüdigen gedenle. jührung der obligatorischen Vichversichernng für
icrin auderordenehe uebildeng und üebund Männere“ dnf diese Wense isn eu adlerdiuhd tein g Zer, Nemnorr erald werbssentuichte diee gonde antone Zzu wertangen um brr der
mesigt. In der hehern Juhcung sinb in den lehten detenwert, Cesparnisse da tomemeren vt dabei Zuschritt in extenao und knupft daran folgende Subventionen dennoch nicht gauj verlusiig zu
dJahren sehr bemerkenswerte Fortjchritte gemacht Villionen herauszuschlagen; aber das ganze Pro Vetrath tungen in einem in der gleichen Nummer gehen, empfahl derRedner, iu denKantouenda
dorden, dank den etwas häusigern, mit grbßern szedere hat doch verzweiselte Aehnlichkeit mit ge vom —R —— de 39 —
Truppenmassen bewerksuelligten Manödern. Uebrie wissenloser Demagogit. —** deed eee F d d D iltdnichee een —*
genb scheint aus den Maubverberichten hervorzu.“ Noch auf andere Weise sucht man unter dem Ncht es und zum —28 c —* aeen v —
gehen, daß unsere HH Brigadiers, Divisionäre Volke Stimmung für den Beutezug zu machen. Verkehrskommifsion von Luzern, Vierwaldstätter) erledigt.
wy Armeckorpotonmiaudautendocheher imsiande Man spiegelt dem geineinen Manne vor, daß Iize und Umgebung in unserm Blatte zu publie Seodann nahm die Versammlung noch zwei

— Vefehle für die Einleitung der dalle einer Verwerfung der Zollinitiative die mili ug Bei diesem Anlasse bernerken wir, daßsinteressante Vorträge entgegen. Hr. Prof. Heß
ltiion zu geben, als während des Geiechtes. düri sche Nuterrichtszeit derlängert und die Wieder unsere Zeitung ein Sprechsaal sür jedermann ist von Bern referierte über die Therapie der Euter

die Situatien immer schnel und richtig zu cejaffen sholumdiurfe hanficer eintreten winrden, mit anderr Iud wir far Einsendangen beine Veranwortliten sCutaundungen uund Hr. Preß. RMart in von
and insolge dessen auch jur die debelrechte und Worihdah die Linfocderungen an den virher übernehmen. Wie die Verkehrslommission richtig tZürich uber die Bedeutung des Eiweißes als

weckentsprechende Durchjührnng des Gefechtes zu die don demselben zu bringenden Opfer hinauf ende — eee sich steigernde Be Nadrstoff, Beide Referate waren sehr lehrreich.
orgen. Zu derdenken ist es ihnen übrigens nicht,geschraubt wurden, während im umgekehrten eee —E rguge t d —8 i e e 38
— sie sich der A Gefechtslage nicht Annahme der Zollinitiative — die milirärische vielen Vorzüge, welche der eee in din — ee den 8 —*
wr oachsen zeigen, deunn dazu fehlt ihnen Inanspruchnahme des Bürgers sich verringern Lande in jeder Richtung bietet. Die Ausftattung Bervn im Jahre 1806. Das hiefür niedergesetzte

och die genligende praktijsche Uebung. Sowürde. Es ist offendar nicht notig, diese Kampfder Hotels und die Verpflegung sind vortrefflich Organisationdkomitee hat zwei Sihungen abge
schweizerischer Dibisionär oder Arnierlorps weise mit der ihr zutommenden Bezeichnuug zut und jtethen in ersier Linie, wenn wir einen Verhalten. In der zweiten Sihung wurde das Prs

ommandant dommt vielleicht in seinem Leben belegen; die lehziere dräugt sich ja von felbsu aufgleich mit andern Lundern ziehen. Ein großet gramm festgesteltt, KSongreßfragen erledigt. die

D oder dreimal dazu, seine Divifion respeltive die Zuuge. Varzug der Schweig liegt auch in ihren klimat Wahlen der Verichterstatter getrossen und die
ne —TX im Mandrer führen zu können. Ess CEs leße sich über dad Eine und Audere, was ischen Verhultuissen, die für Gesunde und Kranke Kantoubregierungen um Entsendung ven oftiellen
— — mit BerücksichtigungderverschiedenenHohenlagenDelegierten erfucht. Diesem Oxganisationatoultia

Situation in allen Fullen beherrschte und im geesmehr sagen; aber die Gelegenheit, darauf * aleich wohltatig wirten. Sonnige, vor rauhensgehört auch Hr. Tierarzt Quusel in Lazern au.
— —* 9 nenrh d e sagen; aber die Gelegenheit, daraus zuruct Winden geschithie Taler, stille Scen mit romant .Damit war die Traktandenliste erladigt; der
—*— F ueis das Nichtige herausfünd zatommen. wird sich ja wieder bieten. Für cinmal schen Gesnden dechsein min Diein und Vverhen, Vorfigende sdioß dieersammiung, d —*

8 e innstande ware. daln mögen obige kurze Aussführungen genügen. weche don der suarkenden Alpenluft ummwogt sind, im Hotel Viltoria, ein gemeinanus Baubeca
—* aber lůßt sich nicht verkennen, da und alle diese reizenden Punkte nund Gesundheltde wo noch einige Stunden der gemlullchen Gesectg—IX cderer * v i i 4

—— hu bei anns aft, niedere rgey sind von den Verkehrbzentren in wenigenkeit gewidmet wurden, wie im Peograrin dver
serer Führung sich im Ernstfall recht un Stunden mit Leichtigleit zu erxreichen. gesehen war.
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